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Die Qual der Wahl

Die Mutter
Als Bidü Sayäo, die brasilianische

Koloratursängerin, nach New York kam,
um einen Vertrag zu unterzeichnen, und
die Verhandlungen so weit gediehen
waren, benötigte der amerikanische
Impresario nur noch ihre Unterschrift auf
dem Verfrag. Er war jedoch etwas in

$e£&n4ttlu>n&& dem Flamen,

BAU M LI -HAB ANA

BEINW1L ¦/SEKf/SCHV/ElZ^

Verlegenheit gebracht durch Mama
Sayäo, die unablässig in Bidüs Ohr
flüsterte. Der Star schüttelte beständig den
Kopf. Der Manager erhöhte zögernd
und widerstrebend sein Angebot. Wieder

flüsterte Mama, die fast kein Englisch

verstand, mit dringenden Gebärden.

Der Amerikaner erhöhte wieder
und wieder sein Angebot, bis das
absolute Maximum erreicht war. «Mir^
Sayäo», stieh er schliehlich hervor, «das
isf mein äußerstes Angebot, ich kann

LE DEZALEY
Cave Vaudoise

Heimstatte
Waadtl. Weine und
Küchenspezialitäten

Unter den Bogen, Römergasse, b. Großmünster

unmöglich höher gehen. Entweder
unterschreiben Sie zu diesen Bedingungen,

oder der Vertrag isf nicht
abgeschlossen.» «Aber gewifj», lächelte
Bidü, «natürlich unterschreibe ich.» ¦ ¦

Dann zog Mama sie wieder am Aermel.
Bidü erröfefe und stammelte: «Bitte,
meine Mutter möchte wissen wo ist

die Toilette?»
(aus Readers Digest von es)

E. Meyer, Basel, Güterstrafje 146
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